
Landeshauptstadt Magdeburg                                 Magdeburg, 20.03.2023 

Die Oberbürgermeisterin  

 
 

Niederschrift 

 
 
 

     
 Sitzung - FG/085(VII)/23 

Gremium     

 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     

     
Finanz- und 

Grundstücksausschuss 
Mittwoch, 
08.03.2023 

Altes Rathaus, 
Hansesaal 

17:00 Uhr 18:09 Uhr 

     

Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 
 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  

2 Bestätigung der öffentlichen Tagesordnung  
  
3 Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 22.02.2023  
  

4 Einwohner*innenfragestunde  
  
5 Berichterstattung zum Sachstand Strombrückenzug und Nord-Süd-

Verbindung 
 

 BE: BG VI 
  

6 Beschlussvorlagen  
  

6.1 Finanzierungsvereinbarung zur Kostenbeteiligung der LH 
Magdeburg an den Herstellungskosten der Anschlussstelle B81 der 
Gemeinde Sülzetal 

DS0021/23 

 BE: Dez. III, 17:25 Uhr 
  

6.2 Neue Sitzgelegenheiten für den Domplatz DS0677/22 
 BE: Amt 61, 17:30 Uhr 
6.2.1 Neue Sitzgelegenheiten für den Domplatz DS0677/22/1 
 (Änderungsantrag des StBV vom 3.3.2023) 
  

6.3 Grundsatzbeschluss Gehwegsanierung Galileostraße DS0694/22 
 BE: Amt 66, 17:40 Uhr 
  

7 Informationen  
  

7.1 Ökologische Vielfalt im Vorgarten stärken - kommunaler 
Wettbewerb 

I0257/22 

 BE: Amt 61 
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7.2 Zwischeninformation: Planung der umfassenden Neukonzeption 
und Erweiterung des Technikmuseums 

I0009/23 

 BE: FB 42, 17:50 Uhr 
  

7.3 Zwischeninformation zur DS0150/21 "Neue Dauerausstellung 
Schulgeschichte im Kulturhistorischen Museum" 

I0026/23 

 BE: FB 42 
  

8 Anträge und Stellungnahmen  
  

8.1 Stärkung der Händler außerhalb der Innenstadt A0002/23 
 (Antrag der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz vom 03.01.2023) 
8.1.1 Stärkung der Händler außerhalb der Innenstadt S0050/23 
 BE: Dez. III. 18:00 Uhr 
  

8.2 Konzepterstellung Beleuchtung aller Straßen in der 
Landeshauptstadt Magdeburg 

A0117/22 

 (Antrag der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz vom 25.05.2022) 
8.2.1 Konzepterstellung Beleuchtung aller Straßen in der 

Landeshauptstadt Magdeburg 
S0405/22 

 BE: Amt 66, 18:05 Uhr 
  

8.3 Ausweitung des Carsharing-Angebots in der Landeshauptstadt A0263/22 
 (Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 20.12.2022) 
8.3.1 Ausweitung des Carsharing-Angebots in der Landeshauptstadt A0263/22/1 
 (Änderungsantrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 17.01.2023) 
8.3.2 Ausweitung des Carsharing-Angebots in der Landeshauptstadt S0055/23 
 BE: Amt 66, 18:00 Uhr 
  

8.4 Befestigung und Reparatur der Georg-Singer-Straße“ im Bereich 
ehemals „In den Meerwellen“ 

A0250/22 

 (Antrag der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz vom 24.11.2022) 
8.4.1 Befestigung und Reparatur der Georg-Singer-Straße“ im Bereich 

ehemals „In den Meerwellen“ 
S0468/22 

 BE: Amt 66 
  

8.5 B- Plan 253-6 „Friedrich- Ebert-Straße“ (Traglufthalle) A0150/22 
 (Antrag der CDU-Ratsfraktion vom 25.07.2022) 
8.5.1 B- Plan 253-6 „Friedrich- Ebert-Straße“ (Traglufthalle) A0150/22/1 
 (Änderungsantrag der CDU-Ratsfraktion vom 19.01.2023) 
8.5.2 B- Plan 253-6 „Friedrich- Ebert-Straße“ (Traglufthalle) S0312/22 
 BE: Amt 61, 18:05 Uhr 
  

8.6 Bänke-Konzept für Magdeburger Stadtteile A0183/22 
 (Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 19.09.2022) 
8.6.1 Bänke-Konzept für Magdeburger Stadtteile A0183/22/1 
 (Änderungsantrag des BA SFM vom 25.01.2023) 
8.6.2 Bänke-Konzept für Magdeburger Stadtteile S0377/22 
 BE: Amt 61 
  

8.7 Spiel- und Freizeitfläche für Ostelbien A0175/22 
 (Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 19.08.2022) 
8.7.1 Spiel- und Freizeitfläche für Ostelbien S0313/22 
 BE: Amt 61 
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8.8 Städtebauliche Entwicklung von Supermarktstandorten in 

Magdeburg 
A0227/22 

 Antrag der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz vom 27.10.2022) 
8.8.1 Städtebauliche Entwicklung von Supermarktstandorten in 

Magdeburg 
S0436/22 

 BE. Amt 61 
  

8.9 Markierung eines Fahrradweges A0246/22 
 (Antrag der Fraktion GRÜNE/Future vom 23.11.2022) 
8.9.1 Markierung eines Fahrradweges S0456/22 
 BE: Amt 61 
  

8.10 Übertragbare MVB-/Maregotickets erhalten A0262/22 
 (Antrag der SPD-Stadtratsfraktion 20.12.2022) 
8.10.1 Übertragbare MVB-/Maregotickets erhalten S0019/23 
 BE: Amt 61 
  

8.11 Schwammstadt Magdeburg - Bessere Regenwassernutzung! A0130/22 
 (Antrag der Fraktion GRÜNE/future! vom 22.06.2022) 
8.11.1 Schwammstadt Magdeburg - Bessere Regenwassernutzung! S0446/22 
 BE: FB 67, 18:45 Uhr 
  

8.12 Schallschutzwand für den Jugendtreff Hallenhausen A0211/21 
 (Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 21.10.2021) 
8.12.1 Schallschutzwand für den Jugendtreff Hallenhausen A0211/21/1 
 (Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE vom 06.10.2022) 
8.12.2 Schallschutzwand für den Jugendtreff Hallenhausen S0486/21 
 BE: FB 67 
  

8.13 Heiraten in Magdeburg am Samstag ohne zusätzliche Gebühr A0167/22 
 (Antrag der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz vom 17.08.2022) 
8.13.1 Heiraten in Magdeburg am Samstag ohne zusätzliche Gebühr S0463/22 
 BE: FB 32, 18:25 Uhr 
  

8.14 Barrierefreie Stromversorgung für Lichterwelt und Weihnachtsmarkt A0264/22 
 (Antrag der Fraktion GRÜNE/Future! vom 26.01.2023) 
8.14.1 Barrierefreie Stromversorgung für Lichterwelt und Weihnachtsmarkt S0040/23 
 BE: FB 32 
  

8.15 Neubau/ Anbau für die IGS Regine Hildebrandt A0218/22 
 (Antrag der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz vom 27.10.2022) 
8.15.1 Neubau/ Anbau für die IGS Regine Hildebrandt S0441/22 
 BE: FB 40, 19:00 Uhr 
  

8.16 Begrüßungsgeld für Neugeborene in der Landeshauptstadt 
Magdeburg 

A0001/23 

 (Antrag der Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz vom 03.01.2023) 
8.16.1 Begrüßungsgeld für Neugeborene in der Landeshauptstadt 

Magdeburg 
A0001/23/1 

 (Änderungsantrag der Fraktion AFD vom 19.01.2023) 
8.16.2 Begrüßungsgeld für Neugeborene in der Landeshauptstadt 

Magdeburg 
S0027/23 

 BE: Amt 51, 18:30 Uhr 
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8.17 Funklöcher auffinden mit dem Städtischen Abfallwirtschaftsbetrieb A0216/22 
 (Antrag der CDU-Ratsfraktion vom 25.10.2022) 
8.17.1 Funklöcher auffinden mit dem Städtischen Abfallwirtschaftsbetrieb A0216/22/1 
 (Änderungsantrag des KRB vom 31.01.2023) 
8.17.2 Funklöcher auffinden mit dem Städtischen Abfallwirtschaftsbetrieb S0438/22 
 BE: EB SAB, 18:35 Uhr 
  

8.18 Glockenschläge für Neugeborene – Familienfreundlichkeit hörbar 
machen 

A0245/22 

 (Antrag der CDU-Ratsfraktion vom 08.02.2023) 
8.18.1 Glockenschläge für Neugeborene – Familienfreundlichkeit hörbar 

machen 
S0060/23 

 BE: EB KGM, 19:15 Uhr 
  

9 Anfragen und Mitteilungen  
  
  

Anwesend: 
Vorsitz 

Reinhard Stern  
Mitglieder des Gremiums 

Anke Jäger  
Karsten Köpp  
Burkhard Moll  
Prof.Dr. Alexander Pott  
Jens Rösler  
Mirko Stage  
Abwesend  

 Dr. Jan Moldenhauer 
Michael Hoffmann  
Geschäftsführung 

Manja Trommer  

Sarah Herbert 
Verwaltung 

 

Thorsten Kroll Bg II 
SandraYvonne Stieger, Bg III 
Jörg Rehbaum, Bg VI 
Annette Behrendt, FBLin 02 
Lars Erxleben, FB 02 
Karsten Eins, Amt 66 
Heide Grosche, Amt 61 
Hubert Wiesmann, Amt 61 
Judith Mackay, Amt 61 
Bernd Heine, Amt 61 
Volker Hennicke, Amt 51 
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1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Herr Stern eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Zu Beginn der Sitzung sind 
eine Stadträtin und vier Stadträte anwesend. 

 
 
 
2. Bestätigung der öffentlichen Tagesordnung  
 
Herr Stern verkündet einige Änderungen zur öffentlichen Tagesordnung. Die 

Tagesordnungspunkte 6.3, 8.2, 8.4, 8.8, 8.9 und 8.15 werden bis zur Beratung im Ausschuss 
Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr vertagt. Die Tagesordnungspunkte 8.1 und 8.3 werden bis 
zur Beratung im Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus und regionale Entwicklung 
vertagt. Die Tagesordnungspunkte 8.11 und 8.17 werden bis zur Beratung im Betriebsausschuss 
Stadtgarten und Friedhöfe Magdeburg vertagt. Der Tagesordnungspunkt 8.12 wird bis zur 
Beratung im Ausschuss für Jugendhilfe vertagt. Der Tagesordnungspunkt 8.18 wird bis zur 
Genehmigung der Stellungnahme in der OB-DB vertagt.  
 
Der geänderten öffentlichen Tagesordnung wird mit   5 – 0 – 0   zugestimmt. 

 
 
 
3. Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 22.02.2023  

 
Herr Rösler und Herr Köpp erscheinen kurz nach Beginn zur Sitzung. 
 
Die öffentliche Niederschrift der Sitzung vom 22.02.2023 wird mit    6 – 0 – 1   bestätigt. 

 
 
4. Einwohner*innenfragestunde  
 
Entfällt. 
 
 
 
5. Berichterstattung zum Sachstand Strombrückenzug und Nord-

Süd-Verbindung 
 

 
Herr Rehbaum erklärt, dass es heute eine Information zum Sachstand Strombrücke geben wird. 
Mithilfe einer Präsentation wird Herr Eins informieren. Zum Sachstand Nord-Süd-Verbindung 

liegt noch keine Zuarbeit seitens der MVB vor. Es laufen bereits Abstimmungen und müssen noch 
weitere erfolgen mit FB 02, der MVB und Dezernat VI. 
Herr Eins erläutert mittels Präsentation den Sachstand zur Strombrücke. Er zeigt den aktuellen 
Baustand auf und geht auf die Kosten ein. Fertig gestellt sind bisher, bis auf einige 
Baumpflanzungen, die Stadtparkstraße und die Cracauer Straße. Er geht auf aktuelle Probleme 
wegen des aktuellen Wasserstandes ein. Die Verkehrsfreigabe ist für den 22.12.2023 geplant. 
Der Lückenschluss soll bis April/Mai 2023 erfolgen. Bis 04.07.2024 ist die komplette Fertigstellung 
geplant.  Herr Köpp möchte wissen, ob Verkehrsfreigabe bedeutet für alle oder nur ÖPNV. Herr 
Eins antwortet, die Freigabe gilt für alle. Einschränkungen für Fußgänger und Radfahrer sind 
möglich. Herr Prof. Dr. Pott fragt nach, warum die Freigabe für den Verkehr vor der Freigabe für 
Fußgänger und Radfahrer erfolgt? Herr Eins antwortet, dass es sich nur um kleine 

Einschränkungen für diese Personengruppe handelt. 
 
Herr Eins erläutert, dass von den geplanten Kosten aktuell noch ca. 18 Mio. EUR zur Verfügung 

stehen. Diese werden wahrscheinlich nicht ausreichen. Grund hierfür ist eine verzögerte Vergabe. 
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Für die zusätzlich benötigten Kosten wird es eine Finanzdrucksache geben. Basis dafür ist die 
Kostenabforderung der noch zu erwartenden Kosten beim Auftragnehmer.  
Herr Stern möchte wissen, wie viele Mitarbeiter an der Kostenprüfung arbeiten. Herr Eins 
antwortet, es sind ca. 8 - 10 Mitarbeiter. Herr Stern erkundigt sich nach den noch ausstehenden 
Fördermitteln. Herr Rehbaum antwortet, dass er mit Frau Borris im Gespräch sei. Herr Eins fügt 
dazu an, dass der Fördertopf Hochwasser eventuell aufgefüllt werden soll. Herr Stern antwortet, 
dass die 68 Mio. EUR nicht gedeckt sind. Frau Behrendt geht kurz auf die Einnahmen und 

Ausgaben des Projektes per 31.12.22 ein. 76 Mio. EUR Fördermittel sind geflossen und 131,7 
Mio. EUR ausgezahlt. Für 2024 muss eine Lösung für die Haushaltsplanung gefunden werden. 
 
Herr Eins möchte eine quartalsweise Berichterstattung anregen. Das nächste Mal dann im 
zweiten Quartal, vor der Sommerpause.  
 
Herr Rösler erkundigt sich nach den ausstehenden Informationen für die Stadthalle. Herr Stern 
erklärt, dass Herr Reum noch auf die Zuarbeit des Architekten wartet. 

 
 
 
6. Beschlussvorlagen 

 
 

 
 
6.1. Finanzierungsvereinbarung zur Kostenbeteiligung der LH 

Magdeburg an den Herstellungskosten der Anschlussstelle B81 
der Gemeinde Sülzetal 

DS0021/23 

 
Frau Stieger geht auf die Drucksache ein und erläutert kurz das Anliegen. 

Die Abstimmung erfolgt ohne weitere Wortmeldungen. 
 
 
Die Drucksache DS0021/23 wird mit 7 – 0 – 0 ungeändert beschlossen. 

 
 
 
Beschluss-Nr.: FG100-085(VII)/23 
 
Der Finanz- und Grundstücksausschuss beschließt die Finanzierungsvereinbarung 
zwischen der Landeshauptstadt Magdeburg und der Gemeinde Sülzetal über eine 
finanzielle Beteiligung der LH Magdeburg an den Herstellungskosten bezüglich der 
Errichtung einer Anschlussstelle der B81 an die Industriegebiete östlich und westlich der 
B81. 
 

 
 
6.2. Neue Sitzgelegenheiten für den Domplatz DS0677/22 
6.2.1. Neue Sitzgelegenheiten für den Domplatz DS0677/22/1 
 
Frau Grosche stellt die Drucksache umfassend vor. 
Sie geht auf das Schreiben der GWA-Altstadt ein und stellt die verschiedenen Bankvarianten vor. 
Die vorgeschlagene Variante entspricht dem denkmalpflegerischem Zielkonzept. Sie weist auf die 
Möglichkeit der Refinanzierung über die Aktionen „Meine Bank für Magdeburg“ und „Mein Baum 
für Magdeburg“ hin.  
Herr Stage berichtet, dass es im StBV viel Diskussion über die Bäume gab. Deshalb wurde ein 

Änderungsantrag gestellt.  
Herr Rösler möchte gern wissen, warum jetzt doch wieder Bäume vor dem Dom geplant sind. 
Frau Grosche weist in diesem Zusammenhang auf das denkmalpflegerische Zielkonzept hin. 



7 
Herr Rösler wirft ein, dass er das noch anders kennt und möchte wissen, warum immer noch so 

viele Bänke ohne Lehne geplant sind. 
Frau Grosche erklärt, dass dies ein Wunsch aus der Bevölkerung ist. Es geht um flexibles Sitzen. 
Derzeit sind 4 Bänke mit Rückenlehne vorhanden, dann werden es 14 Bänke sein.  
Herr Moll hat die Information, dass zu diesem Antrag eine Protestnote vorliegt. Herr Stage 

verneint das. 
Frau Jäger fragt nach den Folgekosten. Frau Grosche erklärt, dass die Reinigung leichter ist, 

als bei der „Magdeburger Bank“. 
Herr Rösler verweist auch auf die Kosten und hinterfragt die angedachten Standplätze der 

Bänke. Am Wasserspielplatz sind z.B. Bänke mit Lehne sinnvoller als ohne. 
Herr Stern führt aus, dass man sich nach dem Besuch des Doms gern setzen möchte. Die 
geplanten Bänke sind sinnvoll. 
Herr Stage findet den Vorschlag bezüglich Bänke bei den Wasserspielen sinnvoll. Er findet die 

Variante der Verwaltung durchdacht.  
 
Der Änderungsantrag DS0677/22/1 wird dem Stadtrat mit   5 – 1 – 1   zur Abstimmung 
empfohlen. 

 
Die Drucksache DS0677/22 wird dem Stadtrat mit     7 – 0 – 0   zur Beschlussfassung 
empfohlen. 

 
 
 
6.3. Grundsatzbeschluss Gehwegsanierung Galileostraße DS0694/22 
 
vertagt 
 
 
7. Informationen  
 
 
 
7.1. Ökologische Vielfalt im Vorgarten stärken - kommunaler 

Wettbewerb 
I0257/22 

 
Die Information I0257/22 wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
7.2. Zwischeninformation: Planung der umfassenden Neukonzeption 

und Erweiterung des Technikmuseums 
I0009/23 

 
Die Information I0009/23 wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
7.3. Zwischeninformation zur DS0150/21 "Neue Dauerausstellung 

Schulgeschichte im Kulturhistorischen Museum" 
I0026/23 

 
Die Information I0026/23 wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
8. Anträge und Stellungnahmen  

 
 
8.1. Stärkung der Händler außerhalb der Innenstadt A0002/23 
8.1.1. Stärkung der Händler außerhalb der Innenstadt S0050/23 
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vertagt 
 
 
8.2. Konzepterstellung Beleuchtung aller Straßen in der 

Landeshauptstadt Magdeburg 
A0117/22 

8.2.1. Konzepterstellung Beleuchtung aller Straßen in der 
Landeshauptstadt Magdeburg 

S0405/22 

 
vertagt 
 
 
8.3. Ausweitung des Carsharing-Angebots in der Landeshauptstadt A0263/22 
8.3.1. Ausweitung des Carsharing-Angebots in der Landeshauptstadt A0263/22/1 
8.3.2. Ausweitung des Carsharing-Angebots in der Landeshauptstadt S0055/23 
 
vertagt 
 
 
8.4. Befestigung und Reparatur der Georg-Singer-Straße“ im Bereich 

ehemals „In den Meerwellen“ 
A0250/22 

8.4.1. Befestigung und Reparatur der Georg-Singer-Straße“ im Bereich 
ehemals „In den Meerwellen“ 

S0468/22 

 
vertagt 
 
 
 
 
8.5. B- Plan 253-6 „Friedrich- Ebert-Straße“ (Traglufthalle) A0150/22 
8.5.1. B- Plan 253-6 „Friedrich- Ebert-Straße“ (Traglufthalle) A0150/22/1 
8.5.2. B- Plan 253-6 „Friedrich- Ebert-Straße“ (Traglufthalle) S0312/22 
 
Frau Jäger schlägt vor, die TOP 8.5 und 8.7 gemeinsam zu behandeln, da es inhaltlich um 

dasselbe Thema geht. Damit sind alle einverstanden. 
Herr Rösler erklärt den Änderungsantrag der SPD. Im Gegensatz zum anderen Antrag soll nicht 

die Stadt die Kosten bezahlen. Die Leute, die es betrifft, sollen mitgenommen werden und sich 
beteiligen. Denkbar wäre auch ein Rückzugsort für Jugendliche unter Begleitung von Mutter 
Theresa und/oder Streetworkern. 
 
Herr Stage wirft ein, dass beide Anträge seit ca. einem halben Jahr diskutiert werden. Er verweist 

auf die Problematik Parkplatz und fragt nach dem Sachstand. 
Herr Rösler hat die Info, dass dieser Bereich nicht mehr beplant oder gebraucht wird. Dafür wurde 

seines Wissens der Parkplatz im Gübser Weg gebaut. 
 
Herr Wiesmann kann dazu keine eindeutige Aussage treffen. 
 
Aufgrund der Diskussionen stellt Herr Stern den Geschäftsordnungsantrag, die Anträge 
A0150/22 und A0175/22 an die Verwaltung zurück zu überweisen. Mit der Maßgabe, dass eine 

Stellungnahme erarbeitet wird, in der festgehalten wird, wie die zukünftige Nutzung des 
Parkplatzes vorgesehen ist. Vor allem die Fördermittelzweckbindung, die im Zusammenhang mit 
der MDCC-Arena als Länderspielaustragungsort auferlegt wurde, muss beachtet werden. 
 
 
Der Geschäftsordnungsantrag wird mit   7 – 0 – 0   abgestimmt. 
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8.6. Bänke-Konzept für Magdeburger Stadtteile A0183/22 
8.6.1. Bänke-Konzept für Magdeburger Stadtteile A0183/22/1 
8.6.2. Bänke-Konzept für Magdeburger Stadtteile S0377/22 

 
Es kommt ohne weitere Diskussionen zur Abstimmung. 
 
Der Änderungsantrag wird dem Stadtrat mit   7 – 0 – 0   zur Beschlussfassung empfohlen. 
 
Der Antrag A0183/22 wird dem Stadtrat mit   7 – 0 – 0   zur Beschlussfassung empfohlen. 

 
Die Stellungnahme S0377/22 wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
8.7. Spiel- und Freizeitfläche für Ostelbien A0175/22 
8.7.1. Spiel- und Freizeitfläche für Ostelbien S0313/22 
 
Siehe TOP 8.5 
 

 
 
8.8. Städtebauliche Entwicklung von Supermarktstandorten in 

Magdeburg 
A0227/22 

8.8.1. Städtebauliche Entwicklung von Supermarktstandorten in 
Magdeburg 

S0436/22 

 
Vertagt. 
 
 
8.9. Markierung eines Fahrradweges A0246/22 
8.9.1. Markierung eines Fahrradweges S0456/22 
 
Vertagt. 
 
 
8.10. Übertragbare MVB-/Maregotickets erhalten A0262/22 
8.10.1. Übertragbare MVB-/Maregotickets erhalten S0019/23 
 
Herr Rösler geht kurz auf die Drucksache ein und legt dar, warum die MVB bzw. Marego auch 

nach Einführung des 49 EUR Tickets übertragbare Tickets anbieten soll.  
Frau Jäger ergänzt, dass die MVB-Konditionen neu überdacht werden sollten. 

 
Der Antrag A0262/22 wird dem Stadtrat mit   7 – 0 – 0    zur Beschlussfassung empfohlen. 
 
Die Stellungnahme S0019/23 wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
8.11. Schwammstadt Magdeburg - Bessere Regenwassernutzung! A0130/22 
8.11.1. Schwammstadt Magdeburg - Bessere Regenwassernutzung! S0446/22 
 
Vertagt. 
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8.12. Schallschutzwand für den Jugendtreff Hallenhausen A0211/21 
8.12.1. Schallschutzwand für den Jugendtreff Hallenhausen A0211/21/1 
8.12.2. Schallschutzwand für den Jugendtreff Hallenhausen S0486/21 
 
Vertagt. 
 
 
8.13. Heiraten in Magdeburg am Samstag ohne zusätzliche Gebühr A0167/22 
8.13.1. Heiraten in Magdeburg am Samstag ohne zusätzliche Gebühr S0463/22 

 
Herr Krug geht kurz auf die Stellungnahme der Verwaltung ein. Er erläutert die gesetzliche 
Grundlage. Herr Stern möchte wissen, wie hoch die zusätzliche Gebühr ist. Herr Krug antwortet, 
dass diese 100 EUR beträgt. Herr Stage ergänzt, dass die Nachfrage trotzt dieser 100 EUR 
ungebrochen hoch ist. 
 
Der Antrag A0167722 wird dem Stadtrat mit   0 – 6 – 1  nicht zur Beschlussfassung 
empfohlen. 

 
Die Stellungnahme S0463/22 wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
8.14. Barrierefreie Stromversorgung für Lichterwelt und 

Weihnachtsmarkt 
A0264/22 

8.14.1. Barrierefreie Stromversorgung für Lichterwelt und 
Weihnachtsmarkt 

S0040/23 

 
Herr Krug geht auf die Stellungnahme ein. Das Anliegen wird grundsätzlich von der Verwaltung 

unterstützt. Es wird zu dieser Thematik eine Drucksache erarbeitet. Diese wird Ende März in die 
OB-DB gehen. Ca. 35.000 EUR werden für die Verbesserung der Barrierefreiheit benötigt. Herr 
Stage merkt an, dass der StBV dem Antrag einheitlich zugestimmt hat.  

 
Der Antrag A0264/22 wird dem Stadtrat mit 7 – 0 – 0  zur Beschlussfassung empfohlen. 

 
Die Stellungnahme S0040/23 wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
8.15. Neubau/ Anbau für die IGS Regine Hildebrandt A0218/22 
8.15.1. Neubau/ Anbau für die IGS Regine Hildebrandt S0441/22 
 
Vertagt. 
 
 
8.16. Begrüßungsgeld für Neugeborene in der Landeshauptstadt 

Magdeburg 
A0001/23 

8.16.1. Begrüßungsgeld für Neugeborene in der Landeshauptstadt 
Magdeburg 

A0001/23/1 

8.16.2. Begrüßungsgeld für Neugeborene in der Landeshauptstadt 
Magdeburg 

S0027/23 

 
Herr Krug geht auf die Stellungnahme ein und verweist auf die hohen Kosten. Diese würden 
sich auf ca. 2,1 Mio. EUR belaufen. Frau Jäger berichtet, dass es in anderen Städten einen 

sogenannten Neugeborenen Wald gäbe. Das wäre vielleicht eine Idee. 
 
Der Änderungsantrag wird dem Stadtrat mit   0 – 7 – 0  nicht zur Beschlussfassung 
empfohlen. 
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Der Antrag A0001/23 wird dem Stadtrat mit 0 – 7 – 0 nicht zur Beschlussfassung 
empfohlen. 

 
Die Stellungnahme S0027/23 wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
8.17. Funklöcher auffinden mit dem Städtischen 

Abfallwirtschaftsbetrieb 
A0216/22 

8.17.1. Funklöcher auffinden mit dem Städtischen 
Abfallwirtschaftsbetrieb 

A0216/22/1 

8.17.2. Funklöcher auffinden mit dem Städtischen 
Abfallwirtschaftsbetrieb 

S0438/22 

 
Vertagt. 
 
 
8.18. Glockenschläge für Neugeborene – Familienfreundlichkeit 

hörbar machen 
A0245/22 

8.18.1. Glockenschläge für Neugeborene – Familienfreundlichkeit 
hörbar machen 

S0060/23 

 
Vertagt. 
 
 
9. Anfragen und Mitteilungen  
 
Frau Behrendt bezieht sich auf die Nachfrage von Herrn Stern aus der letzten FG-Sitzung. 

Für die Kostenerhebung nach § 2 Abs. 2 AufnG für das Haushaltsjahr 2022 für die „reguläre 
Aufnahme“ hat die LH MD Gesamtaufwendungen in Höhe von 12,2 Mio. EUR, wovon 7,6 Mio. 
EUR bisher erstattet wurden. Die Endabrechnung seitens des Landes steht jedoch noch aus. 
Personalkosten der Verwaltung sind keine erstattungsfähigen Kosten.  
Die Erstattung erfolgt mittels einer festgesetzten Fallpauschale Die durchschnittliche Fallzahl 
betrug in 2022 748,5. Mit Hochrechnung der Fallpauschale von 11.200 EUR/Fall beträgt die 
Erstattung 8.383.200 EUR.  
 
Für die Kriegsflüchtigen aus der Ukraine wurden Aufwendungen von 14,2 Mio. EUR gemeldet, 
wovon bisher 12,6 Mio. EUR erstattet wurden. Auch hier erfolgt keine Erstattung von 
Personalkosten für die Leistungssachbearbeitung und das Wachpersonal.  

 
Die Kostenaufstellung liegt dem Protokoll als Anlage bei. 
 
Herr Stern fragt nach, ob die OBin bezüglich der bisher nicht erstattungsfähigen Kosten Kontakt 
mit dem Land aufgenommen hat. Herr Kroll antwortet, dass derzeit eine einheitliche Position mit 
Halle erarbeitet wird. Diese wird dann an den Ministerpräsidenten R. Haseloff übergeben.  

 
 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Reinhard Stern Manja Trommer 
Vorsitz Schriftführung 
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